
RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  

Vorbemerkungen: 

 

Das Schulamt berichtet regelmäßig über Aktivitäten der Schulen in Kreisträgerschaft und den 
sich daraus ergebenden Auszeichnungen und Erfolgen. 
 
 

Erläuterungen: 

 

A. Zertifizierung des Berufskollegs in Bonn-Duisdorf als Europaschule 
In Nordrhein-Westfalen wird seit 2007 das Zertifikat „Europaschule des Landes Nordrhein-
Westfalen” vergeben. Angesichts der großen Chancen für junge Menschen in einem geeinten 
Europa ist die Einrichtung von Europaschulen ein wichtiges Instrument, um den europäischen 
Gedanken zu unterstützen und damit das Thema „Europa” mit Visionen junger Menschen 
voranzubringen. 
 
Das Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf hat nach mehrjähriger Vorbereitung 
den aufwändigen Zertifizierungsprozess erfolgreich abgeschlossen und wurde von der 
Zertifizierungskommission in den Kreis der nun 237 Europaschulen in Nordrhein-Westfalen 
aufgenommen. „Die Zertifizierung erfolgte aufgrund des ausgeprägten Europaprofils und würdigt 
das langjährige Engagement der Schule im Bereich der Europa-Bildung, der 
Demokratieerziehung und der Interkulturalität.“, erläuterte der Schulleiter Dirk Thomas im 
Rahmen einer digitalen Feierstunde. 
Karsten Kloß, Dezernent bei der Bezirksregierung Köln hob die konsequente Verfolgung des 
Europagedankens, die den Schülerinnen und Schülern Demokratieverständnis und Toleranz 
vermittelt, als besonders anerkennenswert hervor. 
 
Am Berufskolleg werden im Rahmen der Europa-Aktivitäten vielfältige Projekte umgesetzt. Durch 
Austauschprogramme mit europäischen Partnern und die Vermittlung von Berufspraktika im 
europäischen Ausland wird der Grundstein für interkulturelle Kompetenzen der Schülerinnen und 
Schüler gelegt. Die Förderung der Mehrsprachigkeit zielt auf eine bessere Verständigung ab, die 
Förderung von europaweiten Mobilitätsprojekten mit ihren Informations- und 
Erfahrungsaustauschen stärkt den europäischen Zusammenhalt. 
 
 
B. Teilnahme des Berufskollegs in Siegburg am Börsenspiel der Kreissparkasse 
Regelmäßig nehmen Schülerinnen und Schüler des Berufskollegs in Siegburg mit Erfolg am 
Börsenspiel der Kreissparkasse Köln teil. Auch im vergangenen Jahr konnten Schülerinnen und 
Schülern des Berufskollegs in Siegburg wieder sehr gute Platzierungen erreichen. 
Die Schüler/innen der Klassen der Höheren Handelsschule mit dem Profilfach Finanzen konnten 
vom 29.09.2020 bis zum 04.12.2020 ihr in der Schule theoretisch erworbenes Wissen zum 
Aktienmarkt direkt praktisch im Börsenspiel beim virtuellen Handel mit Aktien umsetzten. Dabei 
zeigte sich der gute Lernerfolg in der Endauswertung des Börsenspiels: von insgesamt mehr als 
2.600 Teilnehmern und Teilnehmerinnen in allen Wertungsgruppen schafften es drei Schüler des 
Berufskollegs Siegburg unter die besten zwanzig Teilnehmer/innen in der Wertungsgruppe der 
Schüler/innen der Klassen 10-13. Brian Tetzlaff erzielte einen sehr guten 3. Platz, mit einer 
Rendite von 36,51% auf die als Spielkapital zur Verfügung gestellten 50.000 €, Niclas Bartsch 
kam auf Platz 7 mit einer Rendite von 28,25% und Jan Dobben landete auf Platz 18 mit einer 
Rendite von 21,89%. 
Neben Geldgeschenken wurden die erfolgreichsten „Börsianer“ mit wertvollen Sachprämien 
belohnt. So erhielt Brian Tetzlaff ein iPhone 11, auf dem er auch künftig die aktuellen 
Börsenkurse verfolgen kann.  
 
 
C. Schulentwicklungspreis „Gute Gesunde Schule“; 

Auszeichnung der Schule am Rotter See 



Regelmäßig nimmt die Schule am Rotter See, Förderschule des Rhein-Sieg-Kreises, am 
Wettbewerb „Schulentwicklungspreis – Gute Gesunde Schule“ der Unfallkasse NRW und des 
Ministeriums für Schule und Bildung NRW teil. Bereits zum vierten Mal erreichte die Schule im 
Jahr 2020 eine sehr hohe Gesamtbewertung (97,3%) und erhielt abermals die begehrte 
Auszeichnung, die im Rhein-Sieg-Kreis nur zwei Schulen insgesamt erlangen konnten. Die Jury 
hob in ihrer Laudatio hervor:  
 
"...Wir waren nicht nur beeindruckt von der Vielzahl der Ideen, mit denen Ihre Schule auf die ganz 
unterschiedlichen Bedürfnisse und Notwendigkeiten Ihrer Schülerinnen und Schüler hilfreich und 
unterstützend eingeht, sondern auch und besonders davon, mit welcher Achtsamkeit, welchem 
Engagement, Mut und Enthusiasmus Ihr Kollegium gemeinsam (WIR-Gefühl, Handeln als Team) 
die Schule zu einem salutogenen Lern- und Arbeitsraum entwickelt. … 
Ebenfalls beeindruckend, insbesondere für ein solch kleines System, war für uns die hohe 
Professionalität, mit der Sie Ihre Qualitätssicherung und -entwicklung betreiben und dabei für alle 
Mitglieder der Schulgemeinschaft sinnvolle und zweckmäßige Evaluationsinstrumente und -
verfahren selbst entwickeln und regelmäßig einsetzen. 
Ihre Schule lebt die Leitidee der guten gesunden Schule…."  
 
Die Schulleiterin, Frau Cyriax, hob anlässlich der Preisverleihung hervor: „Wesentliche Beiträge 
zum Gelingen unseres Schulalltags sind sowohl die außerordentlich gute fachliche Unterstützung 
unserer Arbeit durch die Schulaufsicht, als auch die Rahmung unserer Arbeit mit unserem 
schönen Schulgebäude, den neuen Gestaltungselementen auf unserem Schulgelände und der 
guten Sachausstattung durch den Schulträger.“ 
 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildungskoordinierung am 22.02.2021. 
 
Im Auftrag 
 


